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Die Goetheschule im Netzwerk
„Schule der Zukunft“
Unsere Schule ist im August 2021 in 
das Netzwerk „Schule der Zukunft“ 
aufgenommen worden. Damit gehö-
ren wir zu den NRW-Bildungseinrich-
tungen, die sich für eine Umsetzung 
der Nachhaltigkeitsziele engagieren, 
die die Vereinten Nationen sich in der 
Agenda 2030 gesetzt haben. 
Schülerinnen und Schüler sollen 
in unterschiedlichen Lernprojekten 
erfahren, was nötig ist, damit Men-
schen gut miteinander leben kön-
nen und wie wir dies auch künftigen 
Generationen ermöglichen können. 
Dabei werden Umweltfragen und der 
schonende Umgang mit der Natur 
genauso in den Blick genommen wie 
ein aktives Handeln gegen Armut und 
Benachteiligung. Es geht also darum, 
dass Schülerinnen und Schüler in die 
Lage versetzt werden Zukunft zu ge-
stalten, indem sie Wege erkunden, 
wie man einigen der drängendsten 
Herausforderungen unserer Zeit be-
gegnen kann.

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) oder Education for Sustaina-
ble Development (ESD) bedeutet in 
der Praxis nicht nur, dass Nachhal-
tigkeitsprojekte mit außerschulischen 
Partnern realisiert werden. Es wer-
den auch Lehrerfortbildungen in den 
Bereichen Ökologie, Ökonomie, Poli-
tik, Kultur und Soziales gefördert und 
Schülerakademien angeboten, in 
denen Schülerinnen und Schüler ihr 
Wissen vertiefen können. 
Zu unseren ersten Teilnehmerinnen 
einer Schülerakademie im Septem-
ber im Grugapark gehörten Annika 
Lutz, Antonia Horle, Marlene Walter 
und Sophie Bremer aus der Jahr-
gangsstufe 9. Für sie ging es um 
eines der aktuell größten Umwelt-
probleme: die Belastung durch Pla-
stikmüll. Die Schülerinnen erfuhren, 
wie man Verpackungen mit guter 
Umweltbilanz erkennt und was sich 
hinter den Recyclingcodes auf den 

meisten Produkten verbirgt. Welche 
Polymergemische mit schädlichen 
Zusatzstoffen sollte man besser gar 
nicht erst kaufen? In der Zero Waste-
Ausstellung konnten die Schülerinnen 
umweltfreundliche Alternativen ken-
nen lernen, die es ermöglichen, in 
vielen Alltagsbereichen auf Plastik zu 
verzichten. Im Praxisteil des Work-
shops lernten sie unter Anleitung, wie 

Die Schülerinnen durften die selbst kreierten Produkte zum Abschluss natürlich mit 
nach Hause nehmen. 

man Zahncreme, Lipgloss und Deo 
selbst herstellen kann – ganz ohne 
Verpackungsmüll.
Mehr über unsere aktuellen SdZ-
Projekte gibt es unter 
https://goetheschule-ib.de/esd/ 
und regelmäßig auf 
https://www.instagram.com/goethe-
schuleinternational. 
Karmen Heup

Frau Jennifer Kappmeier-Klenk besuchte als Landeskoordinatorin von ‚Schule der Zu-
kunft‘ im August unsere Schule und stellte Beispiele guter Praxis vor. Hier im Gespräch 
mit unserer Schulleiterin, Dr. Nicola Haas.


